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Pfarre Ried - 19 Pfarrgemeinden - Neues beginnt
Pfarrgründungsfest der „neuen“ Pfarre Ried 
im Innkreis

Am Sonntag, den 12. April 2026, feierten 19 
Pfarrgemeinden in der Pfarrkirche der Stadt Ried 
das große Pfarrgründungsfest. Unter dem Motto 
„Wir feiern, dass wir zusammengehören“
markierte dieses Fest den gemeinschaftlichen 
Auftakt der neu gegründeten Pfarre Ried im 
Innkreis. 

Bereits vor Beginn des Festgottesdienstes 
setzten die Gläubigen ein sichtbares Zeichen des 
Zusammenwachsens. Von vier verschiedenen 
Treffpunkten aus starteten Sternwallfahrten zur 
gemeinsamen Pfarrkirche. Am Kirchenplatz 
wurden sowohl die Pilger:innen von der 
Sternwallfahrt als auch alle anderen 
Kirchenbesucher:innen von der Stadtkapelle 
Ried i.I. musikalisch empfangen. 

Der Festgottesdienst in der mehr als überfüllten 
Kirche wurde von allen Priestern der neuen 
Pfarre in Konzelebration gefeiert, unterstützt von 
den Diakonen, den hauptamtlichen Seelsorger:
innen und den ehrenamtlichen Wort-Gottes-
Feier-Leitenden. Aus jeder der 19 
Pfarrgemeinden nahmen jeweils zwei Ministrant:
innen im Mini-Gewand teil, um die Vielfalt und 
Einheit der neuen Struktur zu repräsentieren. 

Die positive Stimmung im Gottesdienst ging sehr 
vielen unter die Haut; „das gemeinsame Singen 
und Beten so vieler Menschen stärkt und berührt 
mich sehr“ – so die Aussage eines 
Kirchenbesuchers. 

Die Diözese Linz wurde bei dieser Feier vertreten 
durch den Leiter der Stabstelle Pfarrstruktur und 
Ordinariatskanzler, Mag. Christoph Lauermann; 

seitens der Öffentlichkeit nahmen Frau 
Bezirkshauptfrau Mag. Yvonne Weidenholzer, BGM 
Bernhard Zwielehner und zahlreiche Bürgermeister aus 
den 19 Pfarrgemeinden teil.  

Die kirchenrechtliche Fusion der 19 Pfarren des 
ehemaligen Dekanats erfolgte bereits am 1. Juli 2025. 
Geleitet wird die neue Pfarre Ried durch ein 
dreiköpfiges Team:  
�Pfarrer: Mag. Wolfgang Schnölzer  
�Pastoralvorstand: Kurt Seifriedsberger  
� Verwaltungsvorstand: Mag. Eduard Jungwirth 

Im Anschluss an den Festgottesdienst lud die Pfarre zu 
einer Agape auf dem Kirchenplatz ein. Dort wurde bei 
Brot und Getränken der Festtagsfreude auch 
außerhalb der Kirchenmauern Ausdruck verliehen. 
Eine kleine Gruppe der Musikkapelle Taiskirchen 
untermalte musikalisch die vielen Begegnungen und 
Gespräche zwischen den vielen Mitfeiernden aus den 
19 Pfarrgemeinden. Von zahlreichen Festgästen kam 
der Wunsch, jedes Jahr einen gemeinsamen 
Gottesdienst aller 19 Pfarrgemeinden als Zeichen der 
Einheit und Zusammengehörigkeit zu feiern. 
   Wolfgang Schnölzer, Pfarrer 

Wir sind für Sie da!

Kontakt und Bürozeiten 
Pfarrgemeinde Stadt Ried
Dienstag, Freitag: 8:30 bis 11:00 Uhr
Mittwoch: 14 bis 17 Uhr
Hartwagnerstraße 46, 4910 Ried im Innkreis
Telefon: 07752/82005 
Email: stadtpfarre.ried@dioezese-linz.at
https://www.dioezese-linz.at/stadt-ried

Kontakt und Bürozeiten 
Pfarrgemeinde Riedberg
Dienstag, 14 bis 17 Uhr
Donnerstag, 14 bis 17 Uhr
Pfarrplatz 1, 4910 Ried im Innkreis
Telefon: 07752/84830
Email: pfarre.riedberg@dioezese-linz.at
https://www.dioezese-linz.at/riedberg
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Gemeinsam unterwegs
Zu Pfingsten gibt es keine Geschenke.
Einmal abgesehen vom Feiertag am Montag, den 
bekommen wir „gratis“ (lat., wörtlich übersetzt: 
„aus Gnade“) „als Geschenk“ dazu. Aber sonst: 
kein Einkaufsstress vor dem Fest, keine 
Umtauschprobleme danach. Keine Erwartungen 
und demnach auch keine Enttäuschungen.

Pfingsten ist der Abschluss der Osterzeit. Der 
Name stammt aus dem Griechischen und 
bedeutet „50“, da seit Ostern 50 Tage vergangen 
sind. Nach der Bibel schenkte Gott den Menschen 
zu Pfingsten den bleibenden Beistand, den 
Heiligen Geist.

Der Heilige Geist kommt nicht mit leeren Händen: 
Seine Gaben sind Weisheit, Verstand und 
Einsicht, Rat, Stärke und Erkenntnis sowie 
Frömmigkeit und Gottesfurcht. Vieles davon hilft 
uns im Leben weiter – besonders Weisheit, die 
mehr ist als Wissen und aus dem Herzen kommt.
Dabei steht Weisheit nicht im Gegensatz zum 
Verstand: Wir brauchen beides, um Wahrheit von 
Täuschung zu unterscheiden und uns nicht von 
falschen Botschaften leiten zu lassen. Ebenso 
braucht es Stärke, um gegen den Strom zu 
denken, und guten Rat für wichtige 
Entscheidungen.

Frömmigkeit und Gottesfurcht 
können auch heute 
Bedeutung haben – 
verstanden als bewusste 
Orientierung am Leben Jesu 
und als Vertrauen auf Gott, 
nicht als Angst.

Das Wirken des Heiligen Geistes lässt sich einfach 
beschreiben: Er verbindet – Menschen mit Gott und 
untereinander. Er schafft Gemeinschaft und lässt die 
Schöpfung immer wieder neu werden. Im Geist 
Gottes entsteht die Schöpfung jeden Augenblick neu 
und er bewirkt, dass die Schöpfung und der Mensch 
die rechte Verbindung zueinander finden.
Wo der Geist wirkt, wachsen Einsichten, die der 
Verstand allein nicht erreicht. Schon Jesus sagte: 
Vieles werdet ihr erst verstehen, wenn der Geist euch 
gesandt ist.

Pfingsten als Fest ohne Geschenke? Wohl ein Irrtum. 
In der Heiligen Schrift ist oft von den Gaben des 
Heiligen Geistes die Rede – Geschenke, die zu den 
echten Bedürfnissen passen und nicht umgetauscht 
werden müssen. Keine bloße Unterhaltung, sondern 
Gaben, die dem Leben Sinn geben. An uns liegt es, 
sie zu nutzen.

Felix Kaltenböck

Herr, mach mich zu einem Werkzeug deines 
Friedens

dass ich liebe, wo man hasst;

dass ich verzeihe, wo man beleidigt;

dass ich verbinde, wo Streit ist;

dass ich die Wahrheit sage, wo Irrtum ist;

dass ich Glauben bringe, wo Zweifel droht;

dass ich Hoffnung wecke, wo Verzweiflung quält;

dass ich Licht entzünde, wo Finsternis regiert;

dass ich Freude bringe, wo der Kummer wohnt.

Herr, lass mich trachten,

nicht, dass ich getröstet werde, 

sondern dass ich tröste;

nicht, dass ich verstanden werde, 

sondern dass ich verstehe;

nicht, dass ich geliebt werde, sondern dass ich liebe.

Denn wer sich hingibt, der empfängt;

wer sich selbst vergisst, der findet;

wer verzeiht, dem wird verziehen;

und wer stirbt, der erwacht zum ewigen Leben.

Dieses Friedens-Gebet wird Franz von Assisi zugeschrieben.

Die Friedenstaube ist eines der bekanntesten Friedenssymbole.  In dieser 
Ausgabe des Pfarrblattes zeigen wir Aufnahmen aus der Riedbergkirche. 

Herr, mach mich zu einem Werkzeug deines Friedens
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CARITAS

Caritas Haussammlung Oberösterreich
Hilfe für Menschen in Not – in Oberösterreich und in 
unserer Pfarrgemeinde

Auch heuer wird in unserer Pfarrgemeinde wieder die 
Caritas-Haussammlung durchgeführt.

Bei den Zeitschriftenständen in der Stadtpfarrkirche liegen 
Informationsmaterialien und Zahlscheine für Ihre Spende 
bereit.

Mit Ihrem Beitrag helfen Sie rasch und konkret: mit 
Lebensmittelgutscheinen, Zuschüssen für Strom und 
Heizung, Beratung, einem sicheren Schlafplatz, 
medizinischer Hilfe und einem warmen Essen. Ihre 
Unterstützung schenkt nicht nur Entlastung, sondern auch 
Hoffnung und neue Zuversicht.

Jede Spende zählt – von Herzen danke für Ihre 
Solidarität und gelebte Nächstenliebe.

Umgekehrter Adventkalender
Bei unserer Aktion des „Umgekehrten 
Adventkalenders“ wurden Gutscheine und 
Geldspenden von über 800,-Euro gegeben. Vielen 
herzlichen Dank an alle Spenderinnen und Spender 
für ihre Großherzigkeit. Mit dem Geld konnten wir 
einen Familienvater, dessen Ehefrau verstorben ist, 
und seinen minderjährigen Sohn unterstützen. 

Caritas Treffpunkt für pflegende 
Angehörige
am Montag, 1. Juni 2026 ab 17:00 Uhr im 
Pfarrzentrum Riedberg

Juli und August findet kein Treffpunkt für pflegende 
Angehörige statt.

Pfarrgemeinde Stadt Ried  - DANKE Bernhard    Pfarrgemeinde Stadt Ried - DANKE Rupert
Eine große Stütze und ein sehr wichtiger Mensch in unsere 
Stadtpfarrkirche hat am 24.03.26 seinen letzten Weg zu seiner 
ewigen Wohnung angetreten.
Mit großer Begeisterung war Bernhard Edtmayr von 2014 bis 2025 
Mesner in der Stadtpfarrkirche Ried.
Mit sehr viel Liebe und Geschick kümmerte er sich um "seine" 
Kirche. Sie wurde für ihn zu seinem zweiten Zuhause.
Er sorgte sich um den Aussen- und Innenbereich unserer Kirche. 
Besonders die Sauberkeit, die fachgerechte Pflege des 
Innenraumes und der sakralen Gegenstände war ihm ein 
Herzensanliegen. Ein würdiges Erscheinungsbild „seiner“ Kirche war 
ihm sehr wichtig. Er restaurierte die bereits entfernten 12 
Apostelleuchter in der Kirche. Mit neuen, mit dem Namen des 
jeweiligen Apostels versehenen Kerzen wurden die vergoldeten 
Leuchter wieder an den vorgesehenen Stellen in der Kirche montiert.
Viel Energie, Phantasie und Ideenreichtum steckte er in die 
Vorbereitung der Gottesdienste und kirchlichen Feste: Ostern, 
Weihnachten, Fronleichnam, Taufe Jesus etc, überraschte Bernhard 
mit neuen gestalterischen Elementen.. Besonders erwähnen wir 
Maria Lichtmess und die Rorate, für die er den Kirchenraum mit 
unzähligen Kerzen festlich schmückte.
Obendrein war er war sehr genau und zuverlässig.
"Ich bin so froh, wenn Bernhard da ist, da weiß man es ist alles gut 
vorbereitet. Es ist für mich eine sehr große Erleichterung und ein viel 
entspannteres arbeiten" betonte Pfarrer Rupert Niedl immer wieder.
Danke Bernhard für dein unermüdliches Wirken für unsere Kirche, 
wir werden dich schmerzlich vermissen!

 Wir ersuchen um Spenden für die Glockenstuhlsanierung: 
IBAN: AT81 3445 0000 1224 1840 lautend auf Pfarrkirche Stadt Ried
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   Pfarrgemeinde Stadt Ried - DANKE Rupert
Danksagung an unseren Pfarrvikar Rupert 
Niedl

In dieser Ausgabe des Pfarrblattes hat unser 
"Pfarrer" (Pfarrvikar) Rupert Niedl das letzte Mal 
seine Botschaft geschrieben. 
Denn du, lieber Rupert, wirst uns aus eigenem, 
verständlichen Wunsch mit Ende August 
verlassen. Daher möchten wir dir zu deinem 
Abschied unsere Gedanken mitteilen.
Du bist vor 12 Jahren nach Ried gekommen und 
warst bereit, die Stadtpfarre Ried als Pfarrer  zu 
übernehmen und bist  in das Innviertel als deine 
Heimat zurückgekehrt. Als geselliger und 
kontaktfreudiger Mensch hast du schnell 
Anschluss gefunden, warst gerne unter den 
Leuten, was das Erscheinungsbild der Pfarre 
sehr positiv geprägt hat.
Es gibt wenige Berufe, an die so hohe 
Erwartungen wie an einen Pfarrer gesetzt 
werden. Denn sein Arbeitsfeld ist ein vielfältiges, 
sein Handeln und seine Worte sind in der 
Öffentlichkeit und werden deshalb genau 
beobachtet. 
Du warst mit Leib und Seele Seelsorger in 
besonderer Weise. Die zentrale Aufgabe der 
Spendung der Sakramente, vor allem die 
liturgische Feier der Eucharistie haben dir viel 
bedeutet. Musikalische Festgottesdienste waren 
für dich Höhepunkte. Bei deinen Predigten und 
der Auswahl von Texten war stets  ein Bezug zum 

Leben der Menschen spürbar. Aber auch religiöse 
Feiern mit einer besonderen Nähe zur Familie wie 
Taufe, Erstkommunion oder Firmung wurden von 
dir gut vorbereitet.
Ein besonderes Anliegen war dir aber eine 
lebendige Pfarrgemeinde. Dabei hast du auf das 
Gemeinsame gesetzt, vor allem hast du die 
Mitarbeit von uns Laien gefördert und ihnen auch 
Verantwortung übertragen – das haben die Frauen 
und Männer im Pfarrgemeinderat stets gespürt. Du 
bist kein Formalist, der an starren Regeln hängt und 
hast bei deinen Entscheidungen auch Mut gezeigt.  
Du hast im Anderen immer zuerst den Menschen 
gesehen. 
Ein feiner Humor zeichnet dich aus, deshalb hat dir 
das Erzählen von Witzen Freude bereitet. 
Außerdem bist du als Reiseleiter sehr geschätzt. 
Dennoch bist du kein oberflächlicher Mensch und 
hast durch Zuhören , Rat geben und Trost spenden 
anderen in schwierigen Lebenssituationen Hilfe 
gegeben und Verständnis gezeigt.
Daher danken wir dir, lieber Rupert, für deinen 
seelsorglichen Dienst als Priester und deinen 
Einsatz für unsere Pfarrgemeinden. Wir wünschen 
dir Gottes Segen für deinen weiteren 
Lebensabschnitt im Kollegiatsstift Mattsee.
„Vergelts Gott für alles“, es war eine gute Zeit 
mit dir in Ried.

PGR Stadt Ried und Riedberg

Rückblick vom 1. Februar 2014 bis heute:

Meine Zeit steht in deinen Händen….

Ein sehr schönes Lied und passt für meine Zeit 
hier in Ried. Das erste Jahr in der Pfarre Ried war 
nicht einfach. Es gab Altlasten, die eine 
grundlegenden Veränderung bedurften und die 
auf Verbesserung warteten. Insgesamt habe ich 
in diesen vergangen zwölf Jahren neben der 
Pfarre Ried, sieben Pfarren für meist zwei oder 
mehrere Jahre als Pfarrprovisor betreut: 
Riedberg, Neuhofen, Hohenzell, St. 
Marienkirchen, Schildorn, Waldzell, Eitzing. Da 
gebe ich zu, dass diese Neuerungen immer viel 
Kraft gekostet haben. Jetzt bleibe ich bei der 
Stadtpfarre Ried. Es gibt wirklich ohne 
Übertreibung keine Pfarre in der Diözese Linz, die 
Vielfälltiger ist in der pastoralen Tätigkeit: Es gibt 
das Kloster St. Anna, ein Krankenhaus, zwei 
Pflegeheime, eine Kaserne, eine Justizanstalt, 
sehr viele Schulen.

Was noch dazu kommt ist 
der Strukturprozess in 
dieser Zeit.Es wurde viel 
geplant, überlegt. Heute ist 
die Pfarre „NEU“ mit der 
Großpfarre Ried, neu 
strukturiert. Mit einem 
zuständigen Pfarrer und in 
den Pfarren gibt es 
Seelsorgeteams, die alle 
beauftrag sind. 

Hier in Ried ist das Seelsorgeteam motiviert und 
engagiert, sodass ich denke, es kann “Gut werden“. 

Danke für die vielen schönen Feiern, Ereignisse, 
neue Erkenntnisse, die ich hier erfahren durfte, 
dafür danke ich den vielen Menschen, denen ich 
begegnen durfte. Alles Gute und Gottes Segen für 
euch! 
     Rupert Niedl
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KMB Pfarrgemeinden Stadt Ried und Riedberg:

Vertreterinnen  der KFB Stadt Ried und der 
Goldhaubengruppe übergaben am Palmsonntag 
einen namhaften Betrag an unseren Aushilfspriester 
Jannik - das Geld wird im Rahmen des Projektes 
Schulgeld für Kamerun für den Ankauf einer 
Nähmaschine für die jüngste Schwester von Jannik 
verwendet.

Sei so Frei

Mit großer Dankbarkeit und Freude dürfen wir 
das Ergebnis der im Dezember 2025 
durchgeführten Sammlung der Aktion „Sei so 
Frei“ der KMB verkünden. In den 
Pfarrteilgemeinden Stadt Ried und Riedberg 
wurden insgesamt 2789,- Euro gespendet, daß 
ist eine Steigerung gegenüber dem Vorjahr um 
ein Viertel. Einen herzlichen Dank an alle 
Spenderinnen und Spender für ihren 
großzügigen Beitrag. Mit dem gespendeten 
Geld kann ein Trinkwasserbrunnen in Tansania 
fast zur Gänze gebaut werden.

Einladung zur 18. Jägerstätter – 
Sternwallfahrt St. Radegund

Am Samstag den 30. 5.2026 

ab 12:30 Uhr: Eintreffen beim Jägerstätter-Haus

13:30 Uhr: Workshop mit Dr. Michael Mayr, 
Publizist aus Salzburg

Abschließend  Gottesdienst mit dem geistlichen 
Assistenten der KMBÖ, Mag. Andreas Jakober, 
Musik: Ehepaar Langwieder, Salzburg 

ab 16.00 Uhr: gemütlicher Ausklang im Gasthaus 
Hofbauer

DAS BESTE KOMMT NOCH

SEMINAR FÜR MÄNNER VOR UND IM 
(UN)RUHESTAND, 19. bis 20. Juni 2026 im 
Bildungshaus Schloss Puchberg Die späte 
Freiheit, die Männer mit dem Ruhestand erleben, ist 
ein Geschenk, das sie gut vorbereitet nützen und 
genießen können. Körperlich, geistig und seelisch 
sind sie noch viel zu jung fürs "Altenteil". Sie würden 
gerne etwas von dem weiterleben lassen, was sie an 
beruflichen und außerberuflichen Erfahrungen 
erworben und sich an Kompetenzen erarbeitet 
haben. Dazu brauchen sie neue Betätigungsfelder 
und neue soziale Kontakte. Auch wird mit ihrer 
„Heimkehr" die Beziehung zu ihrer Partnerin vor eine 
Belastungsprobe gestellt.

Referent: Prof. Dr. Eckart Hammer, Reutlingen, bis 
2020 Professor für Soziale Gerontologie und 
Sozialmanagement

Zielgruppe: Männer, die sich auf die Pension 
vorbereiten oder bereits in Pension sind.

Anmeldung direkt im Bildungshaus Schloss 
Puchberg: puchberg@dioezese-linz.at

Josef Fuchs, Hans Wimplinger
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Katholische Frauenbewegung

KFB Riedberg:

Viele KFB-Damen haben am Freitag vor dem 
Palmsonntag schöne Palmbuschen gebunden und am 
Palmsonntag vor der Palmprozession angeboten. Sie 
wurden wieder gerne angenommen. Die freiwilligen 
Spenden werden für den Kirchenblumenschmuck 
verwendet. Vergelt's Gott an alle, die gespendet haben, 
und an alle fleißigen Frauen der KFB Riedberg.

Jahresabschlussfeiern

KFB Stadt Ried am 18. Juni 2026 um 15 Uhr vor dem Pfarrheim 

KFB Riedberg am 6. Juli um 19 Uhr im Pfarrheim Riedberg

Abfahrt: 9:00 Uhr bei der Riedbergkirche

• Essigmanufaktur SCHLATTBAUERNGUT

• Mittagessen im Gasthaus ZUM GRÜNEN BAUM in Lambach

• Besichtigung der Stiftskirche Lambach und der 
Dreifaltigkeitskirche Stadl Paura

• Besichtigung des Naturjuwels TRAUNFALL mit 
Wandermöglichkeit

• Abschluss im Gasthaus ZUM ALFONS in Rutzenham

• Rückkehr ca. 19:30 Uhr

Anmeldung bei Maria Spitzer:  

Tel. 0677/61678706, 
per WhatsApp, 

oder per E-Mail: 
maria.spitzer@inext.at

Riedberg D E R  K F B - R I E D B E R G - F R A U E ND E R  K F B - R I E D B E R G - F R A U E N

EINLADUNG zum TAGESAUSFLUG 
AM FREITAG, 12. JUNI 2026

16:30 UHR:
ErlebnisgasthausErlebnisgasthaus

14:00 UHR:

13:30 UHR:

11:30 UHR:

10:00 UHR:

9:00 UHR:

Anmeldung ab sofort  bei MARIA SPITZER, Tel. 0677/61678706, per WApp, oder per eMail: maria.spitzer@inext.at

Abfahrt zum 
Erlebnisgasthaus 
„ZUM ALFONS“ 
in Rutzenham.
Sag „DU“ beim Alfons! 
Wohlfühlatmosphäre 
garantiert!

Abfahrt bei der 
Riedbergkirche 
nach 
Ried im Traunkreis.

Abfahrt zum 
Gasthaus Eitzinger 
ZUM GRÜNEN BAUM
in Lambach

Besichtigung der  
DREIFALTIGKEITS- 
KIRCHE 
STADL PAURA  
(Paurakirche)

Abfahrt zum Traunfall  
mit Besichtigung des 
Naturjuwels und der  
Möglichkeit einer 
Rundwanderung ent- 
lang des Traunfalles.

Besichtigung der Öl- + Essigmanu- 
faktur „SCHLATTBAUERNGUT“
mit Verkostung und der  
Möglichkeit des Erwerbes von 
biologischen Produkten.

Nach dem Mittag- 
essen besteht die 

Möglichkeit die 
STIFTSKIRCHE

LAMBACH
zu besichtigen.

Besichtigung 
und kurzes 
Innehalten

RÜCKKEHR: 
ca. 19:30 UHR

Text: Maria Spitzer, Gestaltung HPR

Das alte Advent- und Wallfahrer-Lied beinhaltet viele 
Symbole:
Dornen – ein Bild für Traurigkeit und Hoffnungslosigkeit; 
der Wald wird durch die Gegenwart von Maria und Jesus in 
einen Rosengarten verwandelt, Symbol für Liebe und 
Hoffnung.
Dornenzweige und Pfingst-Rosen wurden auf den Altar in der 
Wastlbauernkapelle gelegt. Dornen im Leben sollen dich 
durch die Fürsprache von Maria in blühende Rosen 
verwandeln.
Zum Mitnehmen am Ende der Maiandacht erhielten alle eine 
kleine Hauswurz zum Weiterkultivieren. Die Hauswurz 
wächst mit wenig Erde, übersteht Kälte und Durststrecken 
und kann zum Blühen gebracht werden und „Kindln“ 
bekommen. Danke an alle, die sich auf den Weg zur Kapelle 
gemacht haben!                  
      Elisabeth Reiter

Das Thema der Maiandacht am 3. Mai 
lautete: Maria durch ein Dornwald ging 
- Hoffnung in Krisenzeiten! 
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Tischlerei Gregor Rammerstorfer
Pötting 20 | 4754 Andrichsfurt | +43 7750 3300

Tischlerei Gregor Rammerstorfer
Pötting 20 | 4754 Andrichsfurt | +43 7750 3300

Wir sagen herzlich 
DANKE

unseren Sponsoren
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Vor 70 Jahren entstand am Stadtrand von Ried ein neues 
Stadtviertel, der Riedberg.

Der damalige Stadtpfarrer Dechant Kanonikus Franz Riepl 
hatte den Weitblick, für diesen neuen Stadtteil eine Kirche zu 
errichten. Die Planung und der Bau lagen in den Händen der 
Baufirma Ing. Paul Fellner. Im September 1956 wurde die neue 
Kirche von Bischof DDr. Franz Zauner eingeweiht. In den 
nachfolgenden Jahren wurde die Kirche komplettiert, 1958 mit 
den Glocken und 1969 mit der Orgel. 1966 wurde Riedberg 
dann auch eine selbständige Pfarre. Diese wurde anfangs von 
Pfarrer Franz Riepl geleitet. 1968 begannen die Kapuziner ihr 
segensreiches und nachhaltiges Wirken am Riedberg. Nicht nur 
im kirchlichen, sondern auch im gesellschaftlichen Bereich 
prägen ihre Innovationen, wie z.B. die Kinderolympiade, den 
Riedberg noch in der heutigen Zeit.

1986 beendeten die Kapuziner ihr Wirken und die Oblaten des 
Hl. Franz von Sales übernahmen die Pfarrleitung, welche ab 
2013 durch ein Seelsorgeteam unterstützt wurde. 2022 
beendeten dann auch die Oblaten ihren Dienst am Riedberg. Ab 
Juli 2025 ist nun der Riedberg, wie auch 18 weitere 
Pfarrgemeinden, Teil der Pfarre Ried im Innkreis. 

Trotz der vielen Änderungen, welche es in den 70 Jahren gab, 
prägte der Zusammenhalt und eine lebendige Gemeinschaft 
das Pfarrleben. 

Viele Freundschaften innerhalb und auch 
außerhalb des kirchlichen Lebens haben ihren 
Ursprung in der Pfarrgemeinde.

2025 wurde nun die Kirche, bereits zum 
zweiten Mal, gründlich renoviert und erstrahlt 
nun in neuem Glanz. Diesen Abschluss der 
Renovierung und das 70-jährige Bestehen der 
Kirche wollen wir am Festtag der Hl. 
Dreifaltigkeit, Patrozinium der Riedbergkirche, 
feiern und zur Mitfeier herzlich einladen: 

Sonntag, 31. Mai 2026 um 10:00 Uhr

Pfarrgemeinde Riedberg - Abschluss der Kirchenrenovierung
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Jugendpastoral in der Pfarre Ried

Erstkommunion 2026
Das Thema der Erstkommunion heuer lautet: 
Jesus lädt uns alle ein
14 Kinder von VS1 und VS2 feiern in diesem Jahr Erstkommunion.
Für  die Vorbereitung wurden 2 Gruppenstunden von den 
Tischmüttern für die Kinder gestaltet. Es wurden Tischdecken und 
Weihwasserflaschen verziert.
Eine Brotstunde, bei der gemeinsam gebacken und das 
gegessen wurde, fand ebenso statt.
Ein Teil der Vorbereitung war die Vorstellmesse der 
Erstkommunionkinder, musikalisch gestaltet vom Kinderchor.
Ein Besuch im Kloster St. Anna in der Hostienbäckerei war 
ebenso Teil der Vorbereitung.
Bei der Erstkommunion begleiteten Musiker der Stadtkapelle die 
Kinder vor Beginn der Feier mit einem Umzug um die Kirche.
Der Kinderchor umrahmte den Gottesdienst musikalisch. Am Ende 
der Feier erhielten die Kinder  ein Kreuz und einen Briochefisch
als Zeichen der Christen, von der Pfarre als Geschenk.

Anneliese Schönberger

Am 9. Mai 2026 feierte die Adalbert-Stifter-Schule
gemeinsam mit 12 Kindern und ihren Familien die Heilige 
Erstkommunion. Für unsere Erstkommunionkinder wurde 
dieser besondere Tag zu einem wunderschönen Fest des 
Glaubens und der Gemeinschaft.

Im Miteinander wurde spürbar, dass wir alle Teil einer 
großen christlichen Familie sind. Der Zusammenhalt, die 
Freude und die feierliche Atmosphäre in der 
Stadtpfarrkirche machten diesen Tag zu einem 
unvergesslichen Moment für alle Beteiligten.   
      Bianca Lechner

Wir wünschen unseren 
Erstkommunionkindern weiterhin Gottes 
Segen auf ihrem Lebensweg!



Seite 11

Pfarrgemeinde Stadt Ried:

Auch heuer bereiteten sich wieder viele Jugendliche 
auf die Firmung vor. In vier Gruppen wurden 
verschiedene Themen wie „Jugend von heute, „Jugend 
und die Religion“ sowie „Jugend und die Kirche“ mit 
Gesprächen, Übungen, Gruppenarbeiten und 
Gruppenspielen erarbeitet. 

Wie jedes Jahr engagierten sich die Jugendlichen 
wieder bei sozialen Themen. So half der Großteil bei 
der Sternsingeraktion mit. Der Rest half im Sozialmarkt 
mit oder machte einen Besuch im Pflegeheim.

Ein Highlight war auch heuer wieder die 
Nachtwanderung durch den Stadtpark. Gestartet wurde 
am Abend im Dunkeln beim Pfarrheim. Gemeinsam 
gingen wir bei leichtem Nieselregen zum Konvikt. Dort 
wurde gemeinsam mit Liedern, Texten und Gebeten 
eine kleine Andacht gestaltet. Im Anschluss konnten 
sich die Jugendlichen, dank der Mithilfe von den Eltern, 
bei belegten Broten und Kuchen wieder stärken.

Ein weiterer spannender Fixpunkt ist die 
Kirchenbesichtigung. Unsere Stadtpfarrkirche aus 
einem völlig anderen Blickwinkel zu erkunden ist ein 
außergewöhnliches Erlebnis. Hintergründe und 
Geschichten erfahren und vor allem einmal selber die 
Glocken läuten zu dürfen, bleibt den Jugendlichen 
sicher in langer Erinnerung.

Nun bleibt uns nur noch den jungen Erwachsenen alles 
Gute und Gottes Segen zu wünschen. 

SpiriNight in Kremsmünster

Die Firmgruppe der Pfarre Riedberg fuhr am 
Nachmittag des 14. März zur SpiriNight ins Stift 
Kremsmünster. Zu dieser Veranstaltung der 
Katholischen Jugend Oberösterreich trafen sich 
über 400 Jugendliche, um sich in vielfältigen 
Workshops auf kreative Weise mit ihrem Glauben 
auseinanderzusetzen. Nach einem gemeinsamen 
Auftakt in der Kirche fanden zwei Workshops zum 
Thema Glauben und Firmung statt. Um 21:00 
abends feierten alle Teilnehmer dieses Events 
eine Abschlussliturgie in der Kirche, die unter 
anderem von Abt Bernhard Eckerstorfer und einer 
sehr schwungvollen Band gestaltet wurde. Müde, 
aber beseelt ging es für die Jugendlichen aus 
Ried und ihren Betreuern wieder nach Hause.

Firmvorbereitung 2026

Firmung 2026
Am 8. Mai 2026 war heuer für die 30 Firmlinge aus 
den beiden Rieder Pfarrgemeinden in der 
Pfarrkirche Stadt Ried ein besonderer Tag, auf den 
sie sich intensiv vorbereitet hatten: Sie  empfingen 
von Bischof Manfred Scheuer das Sakrament der 
Firmung.

Beim feierlichen Festgottesdienst, zelebriert vom 
Firmspender Bischof Manfred Scheuer, Pfarrvikar 
Rupert Niedl und Diakon Josef Fuchs, beteiligten 
sich die Firmlinge und ihre Begleiter sehr engagiert.  
Für die musikalische Gestaltung sorgten Rafael 
Hörandner (Orgel) und das Lohnsburger Trio. 

Die abschließende Agape vor der Kirche wurde vom 
Festteam der Pfarrgemeinde Stadt Ried in 
bewährter Weise organisiert.

Bischof Manfred Scheuer nahm sich nach dem 
Festgottesdienst auch noch Zeit für Fotos mit den 
Firmlingen und Familien.
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......was bisher geschah:
In den vergangenen Wochen wurde 
wieder fleißig gespielt, gebastelt und 
Freundschaften geschlossen.

Die Jungschar Ried/Riedberg hat mit 
einer Spielstunde in den Frühling 
gestartet und somit das schöne Wetter 
genutzt.

Passend zu Ostern haben die Kinder 
gemeinsam den Osterstrauch
geschmückt, welcher in der 
Riedbergkirche ausgestellt wurde. 

Ebenso bekam jedes Jung-scharkind 
ein Osternest vom "Osterhasen".

Hast auch DU Lust, mit anderen zu 
spielen und zu basteln?

Unsere letzten Jungschar-Stunden
bis zum Sommer, jeweils samstags 
von 10 bis 11:30 Uhr im Pfarrzentrum 
Riedberg:

30.05.2026
13.06.2026
27.06.2026

Liebe Grüße

Kerstin & Jessi

08:00     Beginn mit allen Religionsgemeinschaften im Pfarrsaal

08:30     Leichtathletik am Sportplatz hinter der Riedbergkirche 

09:30     Minirad-Bewerb
10:00     Kleinkinderrad-Bewerb
10:30     Mini-Scooter-Bewerb
11:30     Rad-Geschicklichkeits-Bewerb
13:00     Seifenkistenrennen
14:00     Völkerball- und Fußball-Turnier
18:00     S IE GER EH RUN G

 ab 6. Juni jeden SA und MI laut Trainingsplan (online oder im Schau-

kasten).  ab 6. Juni direkt beim Training sowie online über die 

Homepage der Riedbergpfarrgemeinde (QR-Code) und am Anmeldeschluss, 

21. Juni von 10:00 - 11:45 Uhr im Pfarrheim, online um 11:45 Uhr .

Online-Anmeldung
& alle Infos

Heuer kein Postwurf!
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Kloster St. Anna
24.05. 16:00 Pfingstsonntag, Festgottesdienst
25.05. 16:00 Pfingstmontag, Gottesdienst
04.06. 16:00 Fronleichnam, Festgottesdienst

08:00 Eucharistische Anbetung, bis 11 Uhr
14:00 Eucharistische Anbetung, bis 16 Uhr

13.06. 15:30 Eucharistische Stunde
11.07. 15:30 Eucharistische Stunde
19.07. 16:00 Hochfest des Erlösers, Festgottesdienst

08:00 Eucharistische Anbetung, bis 11 Uhr
14:00 Eucharistische Anbetung, bis 16 Uhr

26.07. 16:00 Joachim und Anna, Patrozinium 
08:00 Eucharistische Anbetung, bis 11 Uhr
14:00 Eucharistische Anbetung, bis 16:30 Uhr

08.08. 15:30 Eucharistische Stunde

15.08. 16:00 Hochfest Mariä Aufnahme in Himmel 
Festgottesdienst

08:00 Anbetung, bis 11 Uhr
14:00 Anbetung, bis 16 Uhr

12.09. 15:30 Eucharistische Stunde
Täglich, 15 Uhr: Barmherzigkeitsrosenkranz

Eucharistische Anbetung
Mo, Mi, Fr: 7:00 bis 7:30 Uhr
Di, Do, Sa: 7:30 bis 8:00 Uhr
6. des Monats 15:00 bis 20:00 Uhr

Digital Spezial. Praktische Apps am Smartphone 
(SelbA) / Mo. 08.06.2026 (13:30 – 16:00 Uhr) – 
Franziskushaus Ried i.I.

Gemeinsam & Einsam: 
Der Weg des Buches (Pilgern) / 
Do. 18.06.2026 (7:00 – 18:45 Uhr) – Treffpunkt 
Bahnhof Ried im Innkreis

Motorradwallfahrt 2026: 
Unterwegs im Namen des Herrn / 
So. 21.6.2026 (08:45 – 18:00 Uhr) – Treffpunkt 
Franziskushaus Ried im Innkreis

Abschlussgottesdienst mit Grillfest:
Do. 02.07.2026 (18:00 Uhr) – Franziskushaus Ried 
im Innkreis

TERMINE

Mittwoch, 20.05.2026
24.06.2026, jeweils 18:30 Uhr

Kirche Riedberg

"Treffpunkt für Trauernde"
 (RK Ried)

Montag, 01.06., 18 bis 20 Uhr
im Pfarrzentrum Riedberg

Juli und August keine Treffen

Freitag, 29.05.2026 und  26.06.2026
Jeweils 15 bis 17 Uhr

Die aktuellen Termine finden Sie 
auf den Aushängen an den Kirchen 

und auf unseren Websites!
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Sonn- und Feiertage
08:00 Singmesse Kirche Stadt Ried

2. So. im Monat: Wortgottesfeier

09:30 Singmesse Kirche Stadt Ried
4. So. im Monat: Wortgottesfeier

10:00 Gottesdienst Kirche Riedberg

10:00 Gottesdienst Kapuzinerkirche 
2. Sonntag im Monat: Wortgottesfeier

10:00 Gottesdienst Konvikt
16:00 Gottesdienst Kloster St. Anna

19:00 Ökumenischer Gottesdienst, 5. Sonntag 
im Monat, siene Ankündigung

Montag
15:00 Rosenkranz Pflegeheim 2
17:00 Gottesdienst Kloster St. Anna
Dienstag
07:00 Gottesdienst Kloster St. Anna
07:30 Gottesdienst Kirche Stadt Ried
10:00 Gottesdienst Pflegeheim 2
Mittwoch

07:30 Gottesdienst Kirche Stadt Ried
2. Mittwoch im Monat: Legionsmesse

09:00 1. Mittwoch im Monat: Begegnungszeit
Kirche Stadt Ried

15:00 "Rast und Musik" im  Krankenhaus
15:00 Rosenkranz Pflegeheim 1
17:00 Gottesdienst Kloster St. Anna
Donnerstag
07:00 Gottesdienst Kloster St. Anna
07:30 Gottesdienst Kirche Stadt Ried
17:30 Gottesdienst Krankenhaus
Freitag
08:30 Rosenkranz Kapuzinerkirche
09:00 Gottesdienst Kapuzinerkirche

4. Freitag im Monat: Wort-Gottes-Feier
10:00 Gottesdienst Pflegeheim 1
17:00 Gottesdienst Kloster St. Anna
Samstag
07:00 Gottesdienst Kloster St. Anna
17:30 Sontag-Vorabendmesse Krankenhaus

Regelmäßige Gottesdienste
Kapuzinerberg

24.05. 10:00 Pfingstsonntag, Heilige Messe
25.05. 10:00 Pfingstmontag, Heilige Messe

04.06. Fronleichnam Festgottesdienst in 
der Kirche Stadt Ried

14.06. 10:00 36. Klosterfest, Feldmesse
15.08. 10:00 Maria Himmelfahrt, Hl. Messe

Konviktgemeinde

24.05. 10:00 Eucharistiefeier, Pater Josef 
Költringer, Konviktcafe

07.06. 10:00 Eucharistiefeier, Pater Dominik 
Nguyen

21.06. 10:00 Wort-Gottes-Feier, Konviktcafe

05.07. 10:00 Eucharistiefeier, Pater Josef 
Költringer

19.07. 10:00 Eucharistiefeier, Pfarrvikar 
Rupert Niedl, Konviktcafe

02.08. 10:00 Eucharistiefeier, Pater Josef 
Költringer

Krankenhaus-Kapelle

28.05.17:30 Maiandacht
11.06.17:30 Gottesdienst mit Krankensalbung
16.07.17:30 Gottesdienst mit Krankensalbung
13.08.17:30 Gottesdienst mit Krankensalbung
10.09.17:30 Gottesdienst mit Krankensalbung
24.09.18:30 Vinzenzfest

Wir laden herzlich ein zum

36. Klosterfest
Sonntag, 14. Juni 2026
10.00 Uhr Feldmesse

Zelebrant:
Pfarrvikar Rupert Niedl

Musikalische Gestaltung:
Stadtkapelle Ried

Es ist wie immer bestens für Speis und 
Trank gesorgt:

Klosterbraten, Hendl, Bratwürstl, 
Bosna, Gemüselaibchen, gebackene 

Champignons
Kuchen, Torten und die schon 

traditionellen Pofesen
warten auf SIE/EUCH!
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Pfarrgemeinde Riedberg

24.05. 10:00 Heilige Messe, Pfingstsonntag
25.05. 10:00 Wort-Gottes-Feier Pflegeheim 1

31.05. 10:00 Kirtag am Riedberg, 70-Jahr-Feier 
Riedbergkirche, Patrozinium

04.06. 09:00 Fronleichnam mit Prozession
10:00 Pflegeheim 1

12.06. Ausflug KFB

14.06. 10:00
Wort-Gottes-Feier zum Vatertag, 
musikalische Gestaltung: 
Generations Chor

19.06. 19:00 Arbeitsjahr Abschluss 
Pfarrgemeinde Riedberg

21.06. 10:00 Wort-Gottes-Feier für Ehejubilare

28.06. 08:00
Ökumenische Andacht zum Start 
der Kinderolympiade (KEIN 
Gottesdienst in der Riedbergkirche)

06.07. 19:00 KFB-Abschluss

15.08. 13:00 Wallfahrt nach Eitzing - Start beim 
Friedhofseingang

23.08. 10:00 Heilige Messe, Verabschiedung 
von Rupert Niedl in die Pension

Gemeinsam unterwegs:
Pfarrgemeinden Ried und Riedberg

19. Juli, 9:30 Uhr: Bergmesse beim 
Oberbrunner Kreuz

15. August: Wallfahrt nach Eitzing
13:00 Uhr: Start beim Friedhofseingang

Pfarrgemeinde Stadt Ried 

24.05. 09:30 Pfingstsonntag - Festmesse
25.05. 09:30 Pfingstmontag - Heilige Messe

03.06. 09:00 Begegnungszeit: Gottesdienst&Kaffee
Anschließend Ausklang im Café ViVid

04.06. 08:00 Missa Secunda, anschließend 
Fronleichnams-Prozession

07.06. 09:30 Eucharistiefeier - "Radiomaria"

14.06. 10:00 Klosterfest Kapuzinerberg. Nur um 8:00 
Uhr Messe in der Kirche Stadt Ried

18.06. 15:00 KFB-Abschluss vor Pfarrheim
24.06. 08:15 Kirchenreinigung

28.06. 09:30 Patrozinium, Pfarrfest und 30jähriges 
Priesterjubiläum von Rupert Niedl

01.07. 09:00 Begegnungszeit: Gottesdienst&Kaffee
Anschließend Ausklang im Café ViVid

12.07. 09:30 Fernsehmesse - Mundartmesse
15.08. 09:30 Hochamt "Kleine Orgelsolomesse" 

(Radio)
30.08. Verabschiedung von Rupert Niedl

   TERMINE

Kirchenmusik/Konzerte
24.05., 09.30 Uhr:  Pfingstsonntag
F. I. Tuma "Missa in C"

04.06., 08.00 Uhr: Fronleichnam, H. L. Hassler
 "Missa secunda", Ltg. Bori Zappe Balogh

28.06.,  09.30 Uhr:  Patrozinium "Peter und Paul"
F. Schubert "Messe in G"

15.08., 09.30 Uhr: Mariä Himmelfahrt
J. Haydn  "Kleine Orgelsolomesse"
Ausführende: Kantorei Pfarrgemeinde Stadt Ried
Orgel: Renate Pumberger, Ltg. Bernhard Schneider

Konzertverein Musica Sacra
19. Juni, 19.30 Uhr, LMS Kapelle
Chormusik a capella - Vokalensemble Company 
Life, Schlagwerk, Ltg. Bernhard Schneider

Orgelkonzerte auf der Schwanthalerorgel
Fr. 24.07., 18:00 Uhr - Bernhard Schneider
Fr. 18.09., 18:00 Uhr - Manuel Schuen, Wien

70-jähriges Kirchweihfest Riedberg

31.5.2026 10:00 Uhr
Festgottesdienst mit 

Generalvikar DDr. Severein Lederhilger
Pfarrer Mag. Wolfgang Schnölzer

musikalisch gestaltet vom 
Generations-Chor

anschließend Pfarrfest mit Mittagstisch
Kinderprogramm mit Hüpfburg

musikalisch umrahmt durch Stadtkapelle 
Ried i.I.

Große Kirchenreinigung Kirche Stadt Ried 
am Mittwoch, 24. Juni, ab 8:15 Uhr

Hilf auch DU mit!

Bitte in der Sakristei, im Pfarrbüro oder bei 
Maria Perndorfer (0676/9227387) melden!


